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BUCHBESPRECHUNÇEN COMPTES-RENDUS

Segantini Museum St. Moritz

Giovanni Segantinis Panorama

und andere Engadiner Panoramen

Katalog zur Ausstellung 1991 im Segantini Museum in St. Moritz und
in Ferdinandeum Innsbruck. St. Moritz 1991,133 Seiten.

Die erste und die letzte Abbildung dieses Ausstellungskataloges stehen nicht ohne

Grund mit Weltausstellungen im Zusammenhang. Denn die meisten Panoramen sind

für eine breite Öffentlichkeit bestimmt - für Wanderer, als Orientierung auf einem

Berggipfel, oder als Werbemittel für den Tourismus.
Die Auftraggeber der Panoramen und deren Zielpublikum sind Themen in den

Textbeiträgen des Kataloges zur 1991 präsentierten Ausstellung über Engadiner
Panoramen: Mit der "Entwicklung der Panoramadarstellungen im Engadin" befasst sich

Dora Lardelli, Kunsthistorikerin und Konservatorin des herausgebenden Museums.
Über "Höhenrausch - Die Entwicklung des Tourismus im Engadin in den letzten 150

Jahren" schreibt die Zürcher Geografin Regula Bücheler.
Die Titelabbildung zeigt einen von Segantini entworfenen Pavillon, in dem an der

Weltausstellung von 1900 in Paris ein 220 Meter langes und 20 m hohes Engadiner
Panorama hätte ausgestellt werden sollen. Bezüglich des Panoramas blieb es beim

Projekt; dieses gab Segantini indessen den Anlass zur Idee zu seinem berühmt gewordenen

Triptychon "Werden - Sein - Vergehen". Zurück zu den Panoramen kommt der
Leser auf der letzten, aufklappbaren Katalogseite mit dem Fotopanorama "Silsersee"

Giovanni Giacometti: Oberengadiner Panorama von Muottas MuragH898. Öl auf
Leinwand, Ausschnitt aus dem zweiten von vier Teilen. Bild: Bündner Kunstmuseum Chur
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von Emil Schulthess, das an der "Weltausstellung der Technologie" von 1985 in Tokyo
zu sehen war. Der Fotohistoriker Urs Tillmanns beleuchtet in seinem Beitrag "Das

fotografierte Panorama" diese jüngste Erscheinungsform der Panoramadarstellung
zusammen mit einem Stück Fototechnik-Geschichte.

Der Panoramenspezialist Gustav Solar zeichnet das ganze Panorama der Geschichte
des Panoramas nach, beginnend im 16. Jahrhundert, über die für Graubünden äusserst

bedeutenden Landschaftsdarstellungen des 17. Jahrhunderts von Jan Hackaert zu den

Aquarellen von J.C. Escher von der Linth. Der Karten- und Panoramenexperte Thomas
Germann behandelt in "Das Panorama - Landschaftsdarstellung zwischen Wahrheit
und Schönheit" die Grenzziehung zwischen Kartografie und Malerei, zwischen dem

Freihandzeichnen und dem mathematischen Konstruieren.

Chasper Pedretti

154


	Buchbesprechungen = Comptes-rendus

